


 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 

 

 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 



 
 



 
 

 

 
 
 
 
 

 

 



 
 

 

 

 

 



 
 

 
 
 
 
 

  



 
 

 

Zur 
Geschichte 
unseres Hauses  

Originaltext: 

 

«Bei so standhaftem Waffenglück, nach der 

entscheidender Schlacht bei Laupen, 

gedachten die Berner an die Unterwerfung 

auch nicht eines Dorfes; ihre ganze Absicht 

ging auf freie Gemeinheit, im Lande sicher 

durch das Ansehen ihres Mutes. In der 

Tat ist Länderbesitz den Zufällen 

unterworfen; Geist und Herz ist unser 

eigen, folgt nicht veränderlichen Glück und 

wer die hat, ist frei, allzeit allenbalben. 

Sobald Königin Agnes zu Königsfelden, 

und Fryburg selbst Frieden suchte, gab 

die Stadt Bern in der Zusammenkunft bei 

Ibrisdorf nicht nur den Frieden sondern 

es wurde zur Vorkommung alles künftigen 

Spans eine Veranstaltung ordenlichen 

Rechtsganges getroffen.» 

 

Bundesbrief zu Ibrisdorf (so wird es da 

geschrieben) 

als Jakob Ritscho Schultheiss zu Fryburg 

und Johann von Bubenberg, Schultheiss 

zu Bern 1341. 
 


